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am 4. April fand die Informationsveranstaltung zum Breitband/Glasfaseraus-
bau in Einsiedel und zum Teil angrenzenden Ortschaften statt. In Vorbereitung
der Veranstaltung hat sich herausgestellt, dass nicht alle Straßen gleich mit
Fördermitteln ausgebaut werden dürfen.

Bei einem kurzfristigen Gespräch am 4. April vormittags wurden mir erstmals
die Ausbauplanungen vorgelegt. Es werden fast alle Bereiche, auch die Abge-
legenen z.B. im Eibischbusch „Am Wiesenufer oben“, erschlossen. Einige
Fehlstellen konnten aufgeklärt werden und neu geplante Bereiche, wie der
Wohnpark an der Anton-Herrmann-Straße, nachgemeldet werden. Trotz allem
bleibt ein Bereich an der oberen Einsiedler Hauptstraße und unteren Eibenber-
ger Straße unerschlossen. Das ist ein ca. 500m großer Bereich um die Tele-
komhauptverteilung als Schutzgebiet für die Telekom. Hier ist der Bau von
Glaserfaserhausanschlüssen mit Fördermitteln nicht zulässig. Es werden aber,
auf meinen Hinweis hin, die notwendigen Hauptverteiler vorgesehen, um zu
einem späteren Zeitpunkt, bei geänderten Förderbedingungen den direkten
Glasfaseranschluss nachzuholen. Dort sollte mit dem bisherigen Hausan-
schluss etwas schnelleres Internet möglich sein. Ich bitte um Rückmeldung im
Ortschaftsrat falls es technisch nicht funktioniert, dann können wir nochmal
auf den Ausbau drängen. 

Der Ausbau soll bis Ende 2020 abgeschlossen werden. Die Bauleistungen sind
an die Baufirmen vergeben. Insgesamt werden 75 Millionen in Chemnitz ver-
baut. Wir versuchen, wie an der Einsiedler Hauptstraße, mit der Baumaßnah-
me auch den Zustand der Fußwege zu verbessern. Einsiedel wird damit mit
zwei gängigen Ausbauvarianten von der Eins und der Telekom erschlossen.
Wobei von der Telekom mit dem Kupferkabel als Hausanschluss ungefähr bis
zu 100 Mbit erreicht werden können und mit dem Glasfaseranschluss bis in die
Wohnung 500 Mbit mehr garantiert sind. In vielen Bereichen werden beide An-
gebote möglich sein. Sie können aber jeden anderen Internetanbieter mit der
Nutzung der neuen Infrastruktur beauftragen. In jedem Fall sollten Sie den an-
gebotenen kostenlosen Glaserfaseranschluss ins Haus legen lassen, das ist
eine einmalige Möglichkeit. Dazu werden Sie in den nächsten Tagen ange-
schrieben. 

Auf der Informationsveranstaltung konnte erreicht
werden, dass die fertigen Planungen dem Ort-
schaftsrat nochmal vorgelegt werden. Bei Proble-
men und Fragen können Sie gern bei uns nachfra-
gen.

Spielplatz Walter Wieland-Hain
Der Spielplatz im Walter-Wieland-Hain ist erneuert
und wurde mit weiteren Geräten ergänzt. Außerdem
wurde der Park mit den Wegen und Bepflanzungen
gärtnerisch überarbeitet. Der Ortschaftsrat möchte
das Gelände in den nächsten Jahren weiter ausge-
stalten.

Wohnpark  an der Anton-Herrmann-Straße
Auf der letzten Sitzung hat der Ortschaftsrat mit
großer Mehrheit den Planungen zum Wohnpark an
der Anton-Herrmann-Straße zugestimmt. Die Pla-
nungen werden nun öffentlich ausgelegt und wir
hoffen, zum Jahresende Baurecht zu haben. Weitere
Interessenten können sich gern an den Ortschafts-
rat wenden.

Edeka
Aktuell befasst sich der Ortschaftsrat mit dem end-
gültigen Bauantrag zum neuen Supermarkt am
Bahnhof. Nach dem positiven Bauvorbescheid müs-
sen nun die endgültigen Planungen genehmigt und
die Abstimmungen mit allen Beteiligten von der
Stadt Chemnitz, über die Bahn und dem Verkehrs-
verbund, bis zum Investor getroffen werden. Dann
soll unmittelbar mit dem Abriss und Bau begonnen
werden. Bis Ende 2020 soll hier der moderne Ver-
kehrsknoten von Einsiedel mit Parkplätzen, Bus-
wendeschleife und Zugang zu den Bahnsteigen ent-
stehen.

Straßenreinigung
Die ersten Bescheide zur Straßenreinigung
sind eingegangen. Kritische Bescheide von
großen Landwirtschaftsflächen fehlen offen-
sichtlich noch. Nun wird die Erhöhung sicht-
bar, die wir aufgrund der Mehrheitsverhält-
nisse im Stadtrat nicht verhindern konnten.
Bitte achten Sie mit darauf, dass der neue 14-
tägige Reinigungszyklus eingehalten wird.
Für Hinweise, Fragen und Hilfestellung zu den
Bescheiden stehen wir gern zur Verfügung. Es
gibt für besondere Härtefälle die Möglichkeit
die Gebühren zu ermäßigen.

Aus dem Ortsgeschehen / Der Ortsvorsteher informiert

Liebe Einsiedler,

Plan Wohnpark an der Anton-Hermann-Straße

Frontansicht des neuen EDEKA-Marktes

Der erneuerte Spielplatz im Walter-Wieland-Hain
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Gelbe Säcke
Der Ortschaftsrat drängt darauf, dass die gelben Säcke und später die gel-
ben Tonnen wieder im 14- tägigen Rhythmus abgeholt werden. Die Vierwo-
chenfrist ist zu lang und in Chemnitz, außer in den Ortschaften, unüblich.
Was bei der Straßenreinigung mit maximal 14 Tagen scheinbar notwendig
war, sollte auch bei den gelben Säcken möglich sein.

Wahl
Am 26.5. ist Kommunalwahl. Es werden die Ortschafts und Stadträte neu
gewählt. Jeder erhält drei Stimmen, die er jeweils einem Kandidaten oder
auf mehrere Kandidaten verteilen kann. Bitte gehen Sie wählen oder for-
dern Sie die Wahlunterlagen zur Briefwahl an. 

Der Ortschaftsrat wünscht Allen ein gesegnetes Osterfest.

Mit freundlichen Grüßen

Falk Ulbrich
Ortsvorsteher

Aus dem Ortsgeschehen / Der Ortsvorsteher informiert

Veranstaltungskalender für Einsiedel 2019

Änderungen vorbehalten! 

Datum                             Veranstaltung                              Veranstalter

27.04.2019                     Zwickelbierparty                          Einsiedler Brauhaus

30.04.2019                     Einsiedler Höhenfeuer               OR Einsiedel/

                                                                                                  FF Einsiedel

01.05.2019                      Maibaumsetzen                           Einsiedler Brauhaus

12.05.2018                      Erzgebirgsrundfahrt                   Chemnitzer Polizei-

                                                                                                  sportverein e.V.

Mai                                  Volleyballturnier                          Jugendklub Einsiedel

04.06.2019                     Buchlesung mit Herrn Börner   Begegnungsstätte 

                                                                                                  Einsiedel

23.06.2019                     Gemeindefest                               Kirchgemeinde 

                                                                                                  Einsiedel

26.07. – 28.07.2019     Kirmes in Berbisdorf                   Verein Berbisdorf e.V.

12.08.2019                     Feuerwehrtag – Ferienspiele    FF Einsiedel

31.08.2019                     140. Jahre FF Einsiedel                FF Einsiedel

                                         3. Einsiedler Oktoberfest           Einsiedler Brauhaus

14./15.09.2019              Einsiedler Kirmes                        Ortschaftsrat Einsiedel

19.10.2019                      Herbstcrosslauf                           Einsiedler Skiverein e.V.

02./03.11.2019              111 Jahre S134 Einsiedel e.V.     Rasenkaninchen-

                                         Rassekaninchenausstellung    züchterverein

                                         Kreisschau                                    

11.11.2019                       Martinsfest in Berbisdorf          Verein Berbisdorf e.V.

14./15.12.2019               Einsiedler Weihnachtsmarkt     Ortschaftsrat/

                                                                                                  Einsiedler 

                                                                                                  Gewerbeverein

Öffnungszeiten und Informationen

Rathaus Einsiedel, Einsiedler Hauptstraße 79, 09123 Chemnitz

Bürgerservicestelle Einsiedel – Tel.: 037 209 / 66 40

1. Montag im Monat
08:30 – 12:00 Uhr und 13:30 – 17:30 Uhr

Termine für 2019 
06.05.2019;03.06.2019; 01.07.2019; 05.08.2019; 02.09.2019; 07.10.2019;
04.11.2019; 02.12.2019

Für Auskünfte über die Leistungen der Kraftfahrzeugzulassungsbehörde,
der Meldebehörde und zum Wohngeld erreichen Sie die Stadtverwaltung
Chemnitz unter der Behördennummer:  115, Montag – Freitag von 8:00 – 18:00 Uhr.

Stadt Chemnitz, Bürgeramt, Meldebehörde, Düsseldofer Platz 1

Auskunftstelefon: 0371 488-3355
Mo, Fr 08:30 – 12:00 Uhr
Di, Do 08:30 – 18:00 Uhr
Sa 09:00 – 13:00 Uhr

Stadt Chemnitz,  Bürgeramt, Meldebehörde, Bruno-Granz-Straße 2

Auskunftstelefon: 0371 488-3380
Mo 08:30 – 12:00 Uhr
Di, Do 08:30 – 12:00 Uhr 13:30 - 18:00 Uhr

Büro des Ortschaftsrates Einsiedel – Tel.: 037 209 / 66 40

Dienstag 14:00 – 18:00 Uhr

Sprechstunde des Bürgerpolizisten

Auch weiterhin gibt es die Möglichkeit, den Bürgerpolizisten, Polizeiober-
kommissar Jens Grimmer zur Bürgersprechstunde, im Rathaus Einsiedel –
Begegnungsstätte Einsiedel (Erdgeschoss) dienstags, von 14:00 – 17:00
Uhr zu erreichen.

Außerhalb der Sprechstunden ist Polizeioberkommissar Jens Grimmer,
über Polizeirevier - Südwest, Polizeistelle – Bürgerpolizei, Schulstraße 9,
09125 Chemnitz; Tel.-Nr. 0371 / 52 63 – 28 oder 0172 / 588 7420 zu errei-
chen.

Stadtteilbibliothek Einsiedel

Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Verkauf von Grünschnitt-, Laub- und Restmüllsäcke

Der Verkauf der kostenpflichtigen Grünschnitt-, Laub- und Restmüllsäcke
erfolgt über die Bürgerservicestelle im Rathaus Einsiedel.
Ein zusätzlicher Verkauf von Grünschnitt-, Laub- und Restmüllsäcke erfolgt
bei Postagentur/Modehaus Schlaffke, Einsiedler Hauptstraße 82 und in
der Bäckerei Worf in Berbisdorf.

Ausgabe von gelben Säcken

Die kostenlose Ausgabe der gelben Säcke erfolgt über das Büro des Ort-
schaftsrates, der Bürgerservicestelle im Rathaus Einsiedel und bei Post-
agentur/Modehaus Schlaffke, Einsiedler Hauptstraße 82.

Redaktionsschluss Einsiedler Anzeiger 

Ausgabe April 2019: 13.05.2019

Erscheinungstermin: voraussichtlich 23.05.2019

Bitte die Artikel an einsiedel@riedel-verlag.de senden
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Neues aus der Bibliothek

150 Jahre Stadtbibliothek Chemnitz

Die Stadtbibliothek Chemnitz feiert in diesem Jahr ih-
ren 150. Geburtstag. Die Bibliothek wurde am 2. Juli
1869 als Studienbücherei gegründet. Durch eine
Schenkung des Zschopauer Fabrikanten Jacob Georg
Bodemer, der Übernahme von Büchern ansässiger Ver-
eine sowie der Lyceumsbibliothek zählte der Anfangs-
bestand 444 Bücher. Nach ihrem ersten Domizil in der
Lechla’schen Villa Annaberger Straße 44 zog die Biblio-
thek, nach einer Zwischenlösung im Rathaus, im Jahr
1893 in ein eigenes Gebäude – die ehemalige Bürgerschule auf der Theaterstraße
9. Während des Bombenangriffes am 5. März 1945 fiel die Stadtbibliothek den
Flammen zum Opfer. Von dem inzwischen auf 70.000 Bänden angewachsenen Be-
stand verbrannten in wenigen Stunden über 58.000 Bücher. Nur die ausgelagerten
historischen Bücher überstanden das Bombeninferno. 1950 erfolgte die Neueröff-
nung im Haus am Schillerplatz. 1953 wurde ihre Funktion zur Stadt- und Bezirksbi-
bliothek mit anleitender Aufgabe für die Öffentlichen Bibliotheken des Bezirkes
Karl-Marx-Stadt erweitert. 
Seit Oktober 2004 befindet sich die Zentralbibliothek im ehemaligen Kaufhaus
TIETZ in der Chemnitzer Innenstadt und entwickelte sich zu einer modernen, leis-
tungsstarken Bibliothek. Zum Netz der Stadtbibliothek gehören aktuell vier Stadt-
teilbibliotheken, zwei Ausleihstellen und ein Bücherbus.

Veranstaltungstipps im Jubiläumsjahr

Ausstellung: Fotowettbewerb „Mein Universum Bibliothek – mehr als Bücher“
Die 50 besten von einer Jury ausgewählten Fotos vom 26.06. bis 31.08. 
TIETZ, Zentralbibliothek, Eingangsbereich

Max Goldt liest! 
Es ist einzigartig, wie gelungen Max Goldt höchste lite-
rarische Stilistik mit satirischer Schärfe, Gedankentiefe
und Komik verbindet. In bester Tradition entlarvt Max
Goldt einmal mehr die Absurditäten und Widersprüche
des Alltags und rückt die vermeintlichen Nebenschau-
plätze des Lebens rücksichtslos in den Fokus.
Eintritt: 15 € erm. 12 € / VVK: Museumskasse im TIETZ
(1. OG), Tel.: 0371 488 4366
Freitag | 28.06. | 20 Uhr | TIETZ, Zentralbibliothek, Veranstaltungssaal

Das schiefe Märchen-Trio mit Paul
Maar, Wolfgang Stute und Konrad Haas
Paul Maar ist einer der bekanntesten
Kinderbuchautoren Deutschlands. Sei-
ne Fantasie und Sprachkunst verleihen
auf skurrile, ironische und humorvolle
Weise klassischen Märchenmotiven Flü-
gel. Die schrägen Märchen präsentiert
Paul Maar jetzt live zusammen mit dem
Gitarristen und Perkussionisten Wolf-
gang Stute und dem Allround-Musiker
Konrad Haas, der Querflöte, Saxophon und Keyboard spielt. 
Eintritt: 10 €, erm. 5 € / VVK: Museumskasse im TIETZ (1. OG), Tel.: 0371 488 4366
Samstag | 29.06. | 15:00 Uhr | TIETZ, Foyer

54 Jahre Stadtbibliothek in der ehemaligen Aktienspinnerei
Vortrag von Elke Beer, Direktorin der Stadtbibliothek Chemnitz
Der Eintritt ist frei.
Mittwoch | 03.07. | 18 Uhr | | TIETZ, Zentralbibliothek, Veranstaltungssaal

…und für alle Kinder ab 5 Jahren gibt es in der Stadtteilbibliothek Einsiedel je-
den Dienstag unsere Vorlesestunde Auf leisen Sohlen - Geschichten zum Zu-
hören – Beginn 16:00 Uhr | Der Eintritt ist frei.

Mitnahmestellen 

für den Einsiedler Anzeiger:

Rathaus Einsiedel, Einsiedler Hauptstraße 79

• Büro des Ortschaftsrates 

• Begegnungsstätte Einsiedel (Erdgeschoss)

• Bibliothek Einsiedel (Erdgeschoss)

Postagentur L. Schlaffke, Einsiedler Hauptstraße 82

Fleischerei Edel, Einsiedler Hauptstraße 90

Getränkemarkt Guts-Quelle, Einsiedler Hauptstraße 135A

GETRÄNKEWELT, Wiesenufer 1

Café Lebensart, Einsiedler Hauptstraße 102

Uhren- und Schmuckgeschäft Kerstin Rößler, 

Einsiedler Hauptstraße 89

Sparkasse Einsiedel, Einsiedler Hauptstraße 78-80

Kindertagesstätte Einsiedel, Einsiedler Hauptstraße 25

Bäckerei Worf, Berbisdorf, Berbisdorfer Straße 111

Auto Schwebe GbR, Talsperrengrund 21

Jugendklub Einsiedel,

Eins-Zwo-Gesundheitsstudio
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Neues aus der Grundschule

Den Faschingsdienstag verbrachten unsere Grundschulkinder in der Eis-
laufhalle in Chemnitz. 

Im März und April besuchten alle Klassen die Kunstsammlungen und durf-
ten dabei selbst kreativ werden. Es entstanden tolle Kunstwerke. 

Sehr erfolgreich nahmen einige Sportler unserer Grundschule am Hockey-
turnier im Sportforum teil. Wir bedanken uns recht herzlich bei Frau Beyer,
die das GTA- Angebot Hockey in unserer Schule leitet und unsere Kinder
während dieses Wettkampfes betreute.



C
M
Y
K

Einsiedler Anzeiger April 2019

Heimatgeschichte

Colonia Einsiedel

Durch Zufall erhielt ich Einsicht in ein
Dokument aus dem Jahre 1875, ver-
fasst von dem damaligen Unternehmer,
Baumeister und Grundstücksspekulan-
ten Carl August Funk (1815-1899), hier
mit Funck signiert.

Er nannte es Prospect und zeigte darin
eine Vision, wie sich Einsiedel zu einem
Sommerfrischekurort für gut betuchte
Chemnitzer entwickeln könnte. Dieser
Plan ist ja auch zum Teil aufgegangen.
Prospect lat. bedeutet soviel wie Per-
spektive, Chance und Colonia lat. so-
viel wie Ansiedlung, Bebauung. Bildquelle: Dr. Wolfgang Reiß

Quellenausschnitt: Hans- Dieter Reiß
(1 sächs. Acker=5.534 qm, 1sächs. Rute= 20,53qm)

Das erwähnte Areal umfasste mit etwa 40 Hektar die heutige Anton-Herrmann-
Straße und die Altenhainer Allee. Er erwähnte die neu entstandene Bahnlinie
Chemnitz- Aue/Adorf V. und die damit schnelle Verbindung von 14 Minuten von
Chemnitz nach Einsiedel einschließlich der günstigen Fahrtkosten. Damit könnte
er heutzutage nach 144 Jahren! allerdings nicht mehr werben.
Einer dieser „Colonisten“ war der Chemnitzer Großkaufmann Johann Heinrich
Reitz (1835-1904). Er besaß ein Haus in der Chemnitzer Theaterstraße 26. Nach
1880 kaufte er an der späteren Altenhainer Straße ein größeres Grundstück mit
einem vorhandenen Gebäude, welches er offensichtlich nach seinem Geschmack
zu einer Villa umbauten ließ. Hier verbrachte Reitz mit seiner Familie die ange-
nehmen Jahreszeiten. Dieses Landhaus wurde am 5. März 1945 zerstört und nicht
wieder aufgebaut. Zu DDR Zeiten entstand an dieser Stelle ein Doppelhaus.

Landhaus Reitz (alle Fotos Sabine Zubrytzki, geb. Wenzel)

Hinter dem Landhaus befand sich noch
ein Nebengebäude mit einem Brunnen,
der Röhrenwasser aus dem Fischzucht-
grund erhielt. Es soll Waschhaus gewe-
sen sein und als Personalunterkunft ge-
dient haben. Nach dem Krieg richtete
sich darin Dr. Hugo Wenzel von 1945-
1970  eine Zahnarztpraxis ein, seine bis-
herige in Chemnitz auf der Dresdener
Straße 108 war bei Bombenangriffen
zerstört worden. Übrigens: Hugo Wen-
zel hatte eine Nachfahrin aus der
„Reitz-Dynastie“ geehelicht und sich
1936 ebenfalls ein Landhaus, heute Al-
tenhainer Allee 15, erbauen lassen. 

Dieses Gebäude, Altenhainer Allee
13, gehörte zum Landhaus Reitz. Es
ist heute zu einem Wohnhaus um-
gebaut. Im rechten Bild sieht man
den Brunnen, dahinter stand einst
das im Krieg zerstörte Landhaus
Reitz. Die Aquarelle sind im Besitz
der Hauseigentümer Familie Wolf
Robert Wenzel.
Johann Reitz leitete die Chemnitzer
Baugesellschaft, diese bebaute den
Kaßberg mit Villen an der Platanen-
straße und Ahornstraße. Er war un-
besoldetes Ratsmitglied, leitete die
Stadtbank, hatte den Vorsitz in der
Chemnitzer Kunsthütte. Viele Eh-
renämter füllten jahrzehntelang
sein Leben aus. Chemnitz  verlieh
ihm dafür das Ehrenbürgerrecht. 

Die fünf Söhne von Johann Heinrich
Reitz und seiner Eherfrau Clara
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Stadtrat Johann Heinrich Reitz mit seiner Ehefrau Clara Marie geb. Uhlig
aus Einsiedel

Man feierte gern  im Landhaus auch Villa Reitz, hier die Hochzeitsgesellschaft eines Sohnes

Heimatgeschichte

Im Stadtteil Helbersdorf benannte man 1914 eine Straße nach ihm.
Aus seiner Ehe gingen fünf Söhne hervor, alle mit akademischer Ausbildung als
Ärzte, Rechtsanwälte und Schriftsteller.
Diese Episode ist auch  verbürgt. Als König  Albert von Sachsen am 13. Juni 1893
den Bau der Talsperre drei Jahre nach der Grundsteinlegung besichtigte, wurde er
samt seinem Gefolge vom Chemnitzer Stadtrat und  Oberbürgermeister  Wilhelm
Andre‘ mit einem Frühstück auf der Terrasse des Stadtrates Reitz überrascht. Aus
Einsiedel waren unter anderem geladen der Gemeindevorstand Seydel, Pfarrer
Pöschmann, Oberförster Bruhm, Feuerwehrkommandandant Lempe und Militär-
vereinsvorsteher Schwenke. Das Frühstück wurde angeliefert vom Wirt des „Rö-
mischen Kaisers“ aus Chemnitz. Insgesamt 33 Gedecke waren aufgelegt worden.
Von den Reitz‘schen Nachfahren war zu erfahren, dass der „Gastgeber“ für Seine
Majestät sogar eine Art „ Dixi Klo“ für alle Notfälle bereitstellen ließ. Dieser hätte
sich aber auf natürliche Weise  im Gebüsch erleichtert.
Eine unerfreuliche Information zum Abschluss. Eine der Schwiegertöchter des 

Johann Reitz verstarb 1945. Sie erlag wie auch zwei andere  Einsiedler Frauen an
den Folgen grausamer Misshandlungen durch sowjetische Soldaten im Wald an
der Einsiedler Talsperre. Darüber gab es staatlich verordnetes Stillschweigen bis
1989.
Und noch etwas Interessantes: In den Einsiedler Adressbüchern waren die „Colo-
nisten“ nicht zu finden. Sie hatten ja nicht ihren Hauptwohnsitz in Einsiedel. Die-
se Feststellung  betraf auch  andere Einsiedler Sommerwohnungen. In diesem
Fall fand ich eine Ausnahme im Adressbuch Stolz‘ der Chemnitzer Umgebung von
1893/94 auf Seite 126 folgenden Eintrag: Reitz, Clara Marie, verehel., Stadtr., 103
c.  angegeben. Stadtrat war übrigens nur ihr Mann. Mit „ Frau Stadtrat“ ließ sie
sich aber anreden. Das war damals eben  so üblich.
Herzlichen Dank für die freundliche Unterstützung an S. Zubrytzki und W.R. Wen-
zel und an das Stadtarchiv Chemnitz.

Ingobert Rost im Febr. 2019

Anzeige(n)

... herzlichen Dank!
Danken Sie Ihrer Familie, Ihren Nachbarn, Bekannten und Arbeitskollegen für die herzlichen 

Geschenke und gemeinsame Zeit anlässlich Ihres Jubiläums mit einer persönlichen Dankanzeige in

Ihrem örtlichen Amts- und Mitteilungsblatt.

Anzeigenmuster erhalten Sie gern digital; oder senden Sie uns einfach Ihre Textvorstellungen und Gestaltungs-
wünsche per Email – Sie erhalten dann einen Korrekturabzug zur Ansicht vor Drucklegung. 

Anzeigentelefon: 037208 876-210 • privatanzeigen@riedel-verlag.de

Anlässlich meines

80.Geburtstages

möchte ich mich bei unseren Kindern, Verwandten

und Freunden für die vielen Glückwünsche, Blumen,

Geschenke und Geldpräsente 

recht herzlich bedanken.

Elfriede Muster
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Heimatgeschichte

Kranzniederlegung am 5. März 2019 auf dem 
Friedhof in Einsiedel

Am 05.03.2019 jährte sich zum 74. Mal die Zerstörung Einsiedels durch amerika-
nische und englische Bomber.

Wie in den vergangenen Jahren auch , traf sich eine Abordnung des Vereins der
Haus-, Wohnungs- und Grundstückseigentümer Einsiedel und des Gemeindera-
tes am Ehrenmal auf dem Friedhof. Mit einer Kranzniederlegung wurde den Op-
fern der Bombenangriffe gedacht.

In einer kurzen Ansprache fasste Herr Ingobert Rost die dramatischen Tage und
Stunden zusammen, die zur Zerstörung Einsiedels (fast 93 %) geführt haben.

Bevor es am 05.03,1945 zu massiven Angriffen auf Einsiedel kam, erfolgte die Bom-
bardierung und Beschädigung der Stromtrassen zwischen Eibenberg-Berbisdorf-
Einsiedel-Erfenschlag. Die Filteranlagen der Talsperre wurde zerstört und ebenso
die Fabriken C.F. Lohs, Hahn, Wex und Söhne, Lippmann und die Papierfabrik.

Am 05.03.1945 entstanden  bei zwei Tag- und  Nachtangriffen enorme Zerstörun-
gen. Von 894 Gebäuden (davon 453 Wohngebäude) wurden 306 (davon 125
Wohngebäude) total zerstört; nur 19 Gebäude mit 68 Wohnungen blieben unbe-
schädigt.

Durch die Bombardierungen verloren in Einsiedel 80 Menschen ihr Leben. In Ber-
bisdorf starben drei Menschen. Auch 17 Flüchtlinge aus dem ehemaligen Reichs-
gebiet und drei tschechische Fremdarbeiter kamen ums Leben.

In Anbetracht dieser Zerstörung macht es uns Stolz zu sehen, wie sich unser Ein-
siedel entwickelt hat und weiter wächst.

Historische Daten: Ingobert Rost
Text und Foto: Gerald Claus

Verein der Haus-, Wohnungs- 

und Grundstückseigentümer Einsiedel e. V.

Die Mitgliederversammlungen des Vereines der Haus-, Wohnungs- und Grund-
stückseigentümer Einsiedel e. V. finden jeweils freitags 19:00 Uhr bzw. sonn-
abends 10:00 Uhr am: 

05.04.2019 im Café zur Talsperre 
03.05.2019 im Café zur Talsperre 
15.06.2019 auf der Wettinhöhe 

statt. 

Über besondere Themen oder Gäste wird auf der Einladung an den entsprechen-
den Bekanntmachungstafeln bzw. im Internet informiert. 

Die Geschichtsgruppe trifft sich jeweils donnerstags 18:00 Uhr im Rathaus am
18.04.2019, 16.05.2019 und am 13.06.2019. 

Älter werden mit Köpfchen 

Liebe Leserinnen und Leser, 
„Frühling lässt sein blaues Band ...“. Kennen Sie diese Verszeile noch? Viel-
leicht wissen Sie sogar wie das kleine Gedicht weiter geht? Ja wir haben
den Winter überstanden und freuen uns auf die blühende Natur! Aber auch
unsere „grauen Zellen“ sollen auf Vordermann gebracht werden. 

1. Buchstabenwürfel

Bei diesem Spiel hatten wir viel Spaß beim Gedächtnistraining. Ich habe
für Sie gewürfelt und zwar jeweils 6 Buchstaben. Davon sollen Sie 4 in an-
deren Wörtern verwenden und möglichst viele Beispiele finden.
Beispiel: R, M, I, L, N, G, - Fischgräten 

- Lebensraum 

P, A, F, Z, L, E D, R, A, N, H, S U, F, P, E, S, L 
H, E, K, I, D, M O, K, N, S, B, T 

2. Kopf und Schwanz

Den nachstehenden Wortteilen sind Anfangs- und Endbuchstabe anfügen,
so dass sinnvolle Wörter entstehen. Beispiel:-anz- =Wanze 

-ont- -ump- -ade- -all- -atz- -ung- -nke- 
-eck- -ros- -eck- -att- -ant- -lus- -rra-
-chs- -lei- -age- -uls- -tro- -ich- 

3. Vierfache Vokale (Selbstlaute)

Suchen Sie Wortbeispiele, in denen der gleiche Vokal (a,e,i,o,u ) mindes-
tens 4 Mal vorkommt! Beispiel: u - Unstrutflussufer 

a - Haarausfall 

4. Balletttanz

Sehen die 3 „t“ nicht verrückt aus? So geht die „neue“ Rechtschreibung!
Versuchen Sie doch mal, noch mehr Beispiele für Wörter mit 3 gleichen
Konsonanten (Mitlauten) zu finden.
Beispiel: Fetttopf, Fresssucht, Brennnessel 

5. 10 Antworten mit dem Buchstaben „D“
Sie wissen schon, jetzt folgen 10 Fragen, deren Antworten alle mit „D“ be-
ginnen. Beispiel: Welches „D“ dauert immer 10 Jahre? – Dekade

1. Welches D passt wegen seines Umfangs nicht durch alle Türen? 
2. Welches D war der berühmteste surrealistische Maler?
3. Welches D ist meistens die Haltung der Opposition? 
4. Mit welchem D spricht man Freunde an?
5. Welches D ist eine essbare Frucht, die auf Palmen wächst? 
6. Welches D kommt als fertige Soße über Salate?
7. Welches D wird in Pascal gemessen?
8. Welches D besiegte Goliath?
9. Welches grüne D ist ein Gurkengewürz?
10. Welches D ist ein Gespräch zwischen 2 Personen? 

Und nun schöne Ostertage und gute Laune beim Finden der Lösungen! 

R.Wolfram 

Begegnungsstätte Einsiedel
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Gemeinsam in den Frühling 

Der Frühling gilt vielen Menschen als die schönste Jahreszeit. Ob das auch diejenigen so empfinden, die ihren
Beitrag für die Vernissage „Gemeinsam in den Frühling“ geleistet haben, weiß ich nicht. Aber bei einem Rund-
gang durch die Räume der Begegnungsstätte Einsiedel ist zu spüren, dass sie vom Frühling zum produktiven
und künstlerischen Handeln angeregt worden sind: die Hobbymaler und die Fotofreunde, die Kräuterfeen und
die Frauen des Zirkels Kreatives Gestalten. Nun haben sie also ihre Arbeiten wie im Vorjahr so auch diesmal in
einer Vernissage vorgestellt. Bis zum 21.Juni dieses Jahres können diese während den Öffnungszeiten besich-
tigt werden.
Es war eine große Freude für die Veranstalter, dass zur Eröffnung sich etwa 80 interessierte Gäste eingefun-
den hatten, dabei auch Herr Holzapfel von der Leitung der Heim gGmbH sowie ihr vormaliger und jetzt pensio-
nierter Geschäftsführer Herr Schmerer, Herr Ulbrich, Ortsvorsteher sowie Herr Neubert, OV in Ruhestand.
In wenigen Worten will ich die Eindrücke schildern, die mir beim Betrachten der Ausstellung gekommen sind.
Interessierte Besucher sehen sich die Bilder der Fotofreunde an: Das Storchenpaar hoch oben im Nest oder
die am Stiefmütterchen naschende Hummel, die ersten Schneeglöckchen oder die bunten Krokusse und viele
weitere Motive, in der Natur entdeckt, haben die Fotofreunde mit der Kamera im Bild festgehalten. Am Rande
sei vermerkt, dass die Fotos auch käuflich erworben werden können.
Die Hobbymaler haben ihre Sicht vom Frühling im Wald, im Garten, auf dem Feld in bunten Bildern wiederge-
geben. Und Frühlingsgefühle sind dem jungen Liebespaar, in zarten Farben gemalt, deutlich abzulesen.
Beeindruckt haben mich auch die Bildkompositionen, etwa das gouachfarbene Landschaftsbild, das von den
Frauen des kreativen Gestaltens mit Blüten, Schmetterlingen und anderen Tieren in Quillingstechnik ergänzt
und verschönert worden ist. Oder das Naturbild, in dem eine Fee, eine geklöppelte Arbeit, nebelhaft zu schwe-
ben scheint. Man muss das sehen; beschreiben lässt es sich nur schwer.
Erwähnt sei hier auch, dass durch die Mitglieder des Kräuterstammtisches ein Büfett aufgebaut war, das den
Titel „Gesunde Ernährung aus der Natur“ hätte tragen können. Kostproben davon haben sich viele Anwesen-
de genommen – und gelobt. Schließlich will ich nicht vergessen, dass eine junge Nachwuchsautorin mehrere
Essays aus ihrer Feder vorgetragen hat, in denen die Natur, der Mensch in seinem Handeln, die Gesellschaft,
das Werden und Vergehen betrachtet wird. Dies war ein gelungener Beitrag, organisiert von unserer Biblio-
thek im Hause.
Meinen Rundgang habe ich beendet. Aber meine Gedanken sind noch bei der Ausstellung. Ist es nicht bewun-
dernswert, dass solche Arbeiten von Laien, die meist schon im höheren Alter stehen, erbracht wurden? Arbei-
ten, die in der Freizeit als Hobby geschaffen wurden, aber durchaus das Prädikat „künstlerisch wertvoll und
kreativ“ verdienen. Es ist wohl ein günstiger Umstand, dass Interessierte sich den Arbeitsgemeinschaften der
Begegnungsstätte anschließen können. Hier können sie unter Anleitung und im Ideenaustausch mit Freun-
dinnen und Freunden auf dem ausgewählten Gebiet schöpferisch tätig sein und ihr bisher vielleicht verborge-
nes Talent weiter entwickeln.
Es wäre schön, wenn die Ausstellung manchen Besucher anregen würde, sich in einer Arbeitsgemeinschaft,
die in der Begegnungsstätte tätig ist, auszuprobieren oder sofort sich dort anzuschließen. Schnupperbesu-
che und Anmeldungen sind jederzeit möglich.
Ich glaube, dass ich im Namen aller Besucher der Vernissage spreche, wenn ich den Initiatoren der Veranstal-
tung und dem Team der Begegnungsstätte, die die organisatorische Gestaltung übernommen hatte, hier An-
erkennung und Dank sagen.

StB/RM. 

Begegnungsstätte Einsiedel
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Tagesfahrt in die Landeshauptstadt Dresden 

Termin:                    Freitag, den 05.07.2019

Leistungen:            Stadtrundfahrt
                                  Berg- und Talfahrt mit der ältesten Bergschwebebahn 
                                  der Welt 
                                  Mittagessen und Kaffeetrinken
                                  Reiseleitung

Preis:                       48,00 €

Anmeldungen:      Begegnungsstätte Einsiedel Tel.: 037209 / 2553 

SV Viktoria 03 Einsiedel

Einsiedler Fußballerfasching 2019

Im November 2018 steckten die Fußballer und Funktionäre der SV Viktoria 03 Ein-
siedel wie gewohnt die Köpfe zusammen. Die Vorbereitungen für die Faschings-
veranstaltung 2019 standen an. Doch irgendetwas war dieses Mal anders. Das Or-
ganisations-Team strebte eine Veränderung an. Zwar waren die Events der ver-
gangenen Jahre in Dittersdorf stets ausverkauft. Doch noch mehr Leute mitzuneh-
men war das Ziel für 2019. Das Faschings-Fest sollte wieder zurück nach Einsiedel
– dort wo es hingehört! 
Warum nicht in der Einsiedler Brauerei feiern? Gesagt getan! Die Leerguthalle un-
seres Brauhauses - ideal hierfür und beliebig zu gestalten. Am 09.02.2019 war es
dann soweit, keine Büttenrede, aber jede Menge verrückte Faschingsgäste. Diese
staunten nicht schlecht, als sie das erste Mal in der neuen Einsiedler Eventhalle
bei gutem Bier und leckeren Mischgetränken bis spät in die Nacht hinein feierten.
Das diesjährige Programm „Oskar-Verleihung“ der Einsiedler Fußballer wurde
frenetisch bejubelt.
Es war eine rauschende Nacht mit einmaligen Gästen und letztendlich eine gelun-
gene Generalprobe für weitere Events in der Einsiedler Eventhalle.
Wir freuen uns auf nächstes Jahr und verabschieden uns mit einem kräftigen „Ein-
siedel Helau“ aus der Faschingssaison!

Komm in unsere Nachwuchsmannschaften –
werde Viktorianer/-in!

Unsere 7 Nachwuchsmannschaften trainieren jede Woche:

• Bambinis (U7)

Montag, 16.30 – 18.00 Uhr, Sportplatz Einsiedel

• F-Junioren (U8, U9)

Dienstag, 16.30 – 18.00 Uhr, Sportplatz Einsiedel

Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr, Sportplatz Einsiedel

• E-Junioren (U10/U11)

Mittwoch, 16.30 – 18.00 Uhr, Sportplatz Einsiedel

Freitag, 16.30 – 18.00 Uhr, Sportplatz Einsiedel

• D-Junioren (U12/U13)

Dienstag, 16.30 – 18.00 Uhr, Sportplatz Einsiedel

Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr, Sportplatz Einsiedel

• C-Junioren (U14/U15)

Montag, 17.00 – 18.30 Uhr, Sportplatz Einsiedel

Mittwoch, 17.30 – 19.00 Uhr, Sportplatz Einsiedel

• B-Junioren (U16/U17)

Montag, 18.00 – 20.00 Uhr, Sportplatz Einsiedel

Donnerstag, 18.00 – 20.00 Uhr, Sportplatz Reichenhain

• A-Junioren (U18/U19)

Dienstag, 18.30 – 20.00 Uhr, Sportplatz Einsiedel

Donnerstag, 18.30 – 20.00 Uhr, Sportplatz Einsiedel

Freitag, 18.30 – 20.00 Uhr, Sportplatz Einsiedel

Wir freuen uns auf dich!

Lust, die Jungs und Mädels weiterzuentwickeln, ihnen den Spaß am Fuß-

ball zu vermitteln und Siege einzufahren? 

Werde Trainer/-in unseres Nachwuchses!  

E-Mail: nachwuchs@viktoria-einsiedel.de

Tel.: 0176 41643709, www.viktoria-einsiedel.de

SV Viktoria 03 Einsiedel

Einfach Leben retten: Digitaler Spenderservice
bietet praktische Informationen für Blutspender auf
einen Blick

Die DRK-Blutspendedienste decken in Deutschland den Bedarf an  Blutpräpara-
ten zu 75 % ab und sorgen damit für die Sicherstellung der Patientenversorgung
– an 365 Tagen im Jahr, rund um die Uhr. Aus dem halben Liter einer Blutspende
werden drei Präparate hergestellt, die für viele Patienten überlebenswichtig sind.
Ein Spender kann so bis zu drei Leben retten. Der digitale Spenderservice macht
die gute Tat für den Spender noch einfacher. Die Registrierung ist online unter
www.spenderservice.net oder in der App mit der Spendernummer möglich. Blut-
spender haben damit alle wichtigen Informationen, Daten und Services rund um
ihre Blutspende jederzeit im Blick. Tagesaktuell zeigt der Spenderservice dem
Nutzer, wann er wieder spenden darf oder welche die für ihn passenden Termine
und Spendeorte sind, die dann direkt in die Kalender-App übernommen werden
können. In einem Forum können sich außerdem Spender aus ganz Deutschland
untereinander austauschen. Bislang sind bereits weit über 112.000 Blutspende-
rinnen und Blutspender registrierte Nutzer des digitalen Spenderservice, der Ge-
meinschaftscharakter und Servicethemen miteinander verbindet.
Informativ – Intuitiv – Individuell – www.spenderservice.net. Den digitalen Spen-
derservice gibt’s auch als App für das Smartphone für iOS und Android. Downlo-
ad auf www.spenderservice.net 
Weitere Termine und Informationen zur Blutspende unter www.blutspende.de
(bitte das jeweilige Bundesland anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 11
949 11 (kostenlos). Bitte zur Blutspende den Personalausweis bereithalten!

Die nächste Blutspendeaktion findet statt

am Dienstag, 28.05.2019, 15:00-19:00 Uhr 
in der Begegnungsstätte Einsiedel, Einsiedler Hauptstraße 79

Deutsches Rotes Kreuz



Am 09. März absolvierten Kameraden der Einsatzab-
teilung einen lehrreichen und besonderen Ausbil-
dungstag am Standort der Flughafenfeuerwehr Leip-
zig / Halle. 
Das Ausbildungszentrum verfügt über einen holzbe-
feuerten Brandcontainer und bietet die Möglichkeit
eines realistischen Trainings der Gebäudebrandbe-
kämpfung, einschließlich der Darstellung der Gefah-
ren bei Durchzündungen und Rauchgasexplosionen.
Er schafft die Möglichkeit, eine Rauchgasdurchzün-
dung vom Beobachtungsraum aus zu erleben. Bei der
sogenannten „Heißausbildung“ konnten wir unter
fachkundiger Anleitung erfahrener Instruktoren und
Einsatzkräften sicherheitskonformes Verhalten unter
einsatzrealistischen Verhältnissen trainieren. Bei
Temperaturen von bis zu 800°C unter der Decke erfuh-
ren wir Neues zum taktischen Vorgehen in Situationen
der Gebäudebrandbekämpfung und konnten die Ein-
satzgrenzen unserer Schutzkleidung austesten. In
dem Zusammenhang lernten wir mit den körperlichen
und psychischen Belastungen, die im Einsatz vorherr-
schen können, umzugehen.
Neben einer ausführlichen theoretischen Unterwei-
sung war der Hauptteil der Ausbildung ein feststoffbe-
feuerter Brandcontainer. In diesem Container werden
in einem abgetrennten Bereich Holzpaletten ver-
brannt. Durch das Öffnen der Tür zu diesem Brand-
raum gelangen der Brandrauch und somit auch brenn-
bare Gase in den restlichen Container. Durch das Öff-
nen dieser Tür kommt ebenfalls Luft in den Brandraum
und führt zu einer Entzündung des gesamten - bis da-
hin schwelenden - Brandrauches. Dabei entzündet
sich der Brandrauch so schlagartig und intensiv, dass
ein deutlicher Druckanstieg spürbar ist. Diesen Vor-
gang nennt man auch Rauchgasdurchzündung.
Den Brandrauch richtig zu deuten und eine mögliche
Gefahr zu erkennen ist das Entscheidende. Denn da-
raus ergibt sich das weitere Vorgehen und richtige Ver-
halten. Dabei sind die Farbe und Intensität des Rau-
ches ebenso aufschlussreich, wie die Dynamik in der
Rauchschicht. Aus dem Rauch lassen sich viele Rück-
schlüsse auf den Brandverlauf und die Gefährlichkeit
schließen. Werden diese Zeichen einer bevorstehen-
den Rauchgasdurchzündung nicht erkannt, kann es im
wahren Einsatz unter Umständen lebensgefährlich
werden.
Im Container selber werden genau diese Rauchgas-
durchzündungen provoziert. Im Deckenbereich kön-
nen es bis zu 800 Grad sein. Die erste Lektion wird den
Teilnehmern nach der ersten Durchzündung schnell
klar. Ohne ordnungsgemäß angelegte Schutzausrüs-
tung wäre ein Überleben in diesem Bereich unmöglich
Insgesamt drei Ausbilder geben das Wissen und ihre
Erfahrung an die Teilnehmer weiter. Hinter den Schlag-
worten Temperaturcheck, Rauchgaskühlung, Türöff-
nungsprozesse und indirekte Brandbekämpfung ver-
bergen sich viele Abläufe die für unseren gefährlichen
(Neben-)Job bei der Feuerwehr beherrscht werden
müssen. Diese Abläufe zu automatisieren ist wesentli-
ches Ziel der Atemschutzausbildung. Wenn wir diese
Techniken beherrschen, können wir sicher Vorgehen
und ohne große Wasserschäden einen Löscherfolg er-
zielen. Im Brandcontainer werden diese Abläufe unter realistischen Bedingungen
ausprobiert und man sieht und spürt sofort die Effektivität der einzelnen Techni-
ken. Auch wurde uns der sparsame Umgang mit Wasser schnell klar. Wir wissen,
aus 1 Liter Löschwasser entstehen 1.700 Liter Wasserdampf, aber dieser breitet
sich explosionsartig aus und schlägt auch durch die speziellen, dicken Feuer-
wehrjacken durch und verursacht schmerzhafte Hautrötungen bis hin zu Verbrü-
hungen.
Diese Eindrücke kann man auch unter besten Übungsbedingungen im normalen
Dienst nicht vermitteln. Wer diese Erfahrung aber mal gemacht und gespürt hat,
wird es auch so schnell
nicht vergessen. Das macht die Ausbildung an einem feststoffbefeuerten Contai-

ner so wertvoll und wichtig. Für einige Kameraden von uns war es der erste Kon-
takt mit dem Medium Feuer im Innenangriff. Gerade für diese Atemschutzgeräte-
träger war es ein äußerst lehrreicher Tag. Aber auch die gestandenen Feuerwehr-
leute waren schwer beeindruckt von der Ausbildung. Alle konnten von dem gro-
ßen Erfahrungsschatz der Ausbilder profitieren.
Ich möchte es nicht versäumen, mich in dem Zusammenhang für die finanzielle
Unterstützung beim Verein „Freunde der FF Einsiedel 1879 e.V“ zu bedanken,
welche uns diese kostspielige aber für uns auch wichtige Ausbildung ermöglicht
haben.

Dirk Hänel FF Einsiedel
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Freiwillige Feuerwehr trainiert Brandbekämpfung unter Realbedingungen
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In diesem Zuge möchten wir uns für die zahlreiche Spenden sowie bei den Unter-
stützern bedanken: Danke an Fab+EmiF., Fam. Lein, Fr. Gr., Café Lebensart, den
Einsiedler Ortschaftsrat, die Helfer und alle anderen, die Dinge vorbei gebracht
oder gespendet haben.

Passend zum Frühling wird das Haus mit seinen Angeboten gern zum Osterbas-
teln oder für die Ferienspiele mit dem Hort genutzt. Im April finden gleich vier sol-
cher Veranstaltungen statt, bei denen verschiedenste Kreativtechniken zur An-
wendung kommen – Glasgravur, Brandmalerei auf Kork, gestalten mit Moosgum-
mi, Wolle, Perlen, Federn und bunten Filzplatten.

Kinder- und Jugendtreff Einsiedel CLUB „E“ – KINDERLAND-Sachsen e.V.

Vorbereitungen für den ersten Flohmarkt im Jugendclub am 13. April

Es ist schon April und es gibt viel zu tun.
Beginnend mit dem Frühjahrsputz am 13. April, mit Treff um 9:30 Uhr am Rathaus
zur Abholung der Handschuhe, Müllsäcke, Besen und Greifer des ASR für alle Hel-
fer. Ab 12 Uhr gibt es dann gratis eine Roster im Brötchen und Fassbrause für je-
den fleißigen Freiwilligen im CLUBgarten.
Ab 13 Uhr folgt der Aufbau für den Flohmarkt, der von 14 bis 18 Uhr im Jugend-
CLUB stattfinden soll. Wir hoffen auf zahlreiche Besucher, denn von Büchern über
Kinderkleidung und Spielzeug sowie Bedarf für Modelleisenbahnen und auch et-
was Trödel ist alles erhältlich. Sogar ein Imker wird seine Waren feil bieten und ei-
ne kleine Modellbahn präsentieren. Bei schönem Wetter wird auch draußen Zu-
ckerwatte verkauft.
Bei guter Resonanz und ausreichend Zuspruch, wird es in der zweiten Jahreshälf-
te eine Fortsetzung geben. 

Eine kleine Auswahl an Spiel- und Beschäftigungsmöglichkeiten, neben Kicker,
Dartautomat, Billard usw.

Natürlich können die Räumlichkeiten auch für private Feste wie Kindergeburtsta-
ge, Jugendweihe oder Schulanfang genutzt werden. Es gibt vielfältige Optionen
und bisher konnte jede Anfrage bis zu 30 Personen realisiert werden. Bei Interes-
se einfach innerhalb der Öffnungszeiten an die Mitarbeiterinnen wenden oder un-
ter (037209) 18 60 66 anrufen.

Nun ein kleiner Blick zurück, denn die neue Kollegin hat erfolgreich ihren Ein-
stand gefeiert und zwar mit einer „Milchshake & Muffin-Party“. Bei dieser Gele-
genheit wurden mehr als 30 liebevoll verzierte Muffins vertilgt und so einige le-
ckere Milchgetränke gemixed. Ebenso gut besucht war der CLUB „E“ in den Win-
terferien mit täglich 15 bis 30 jungen Menschen, die von Laubsägearbeiten über
Kartenspiele und Wettbewerbe im Ligretto, Rommé, Kicker, Tischtennis und Dart
die Vielfalt des Hauses nutzten.

Also schaut einfach mal vorbei auf der Seydelstraße 26, Dienstag bis Freitag ab
14:30 Uhr, es gibt immer etwas zu entdecken!

So wird vom 1. Mai bis 10. Juni der Fotowettbewerb “Zeig mir Dein Einsiedel“
durchgeführt, bei dem jegliche Form von Bildern, Fotos, Polaroids, Zeichnungen
und Malereien eingereicht werden können und am Ende die drei schönsten prä-
miert werden sollen. Teilnehmen dürfen alle unter 27-Jährigen mit ihren
Schnappschüssen und Kunstwerken.
Beiträge sind im Jugendtreff bei Julia und Silke einzureichen, abzugeben, können
auch kopiert, eingescannt, abfotografiert, gerahmt, laminiert oder mit dem haus-
eigenen Sofortdrucker vor Ort ausgedruckt werden. Macht mit, kommt zur Aus-
stellung und gewinnt einen der drei Preise!

An dieser Stelle eine Anmerkung: Der Jugendclub muss in diesem Förderjahr
selbständig 7.200¤ erwirtschaften. Durch Imbissverkauf, Spenden oder Veran-
staltungen muss dieser Betrag eingenommen werden, weil das von der Stadt
Chemnitz, die den CLUB „E“ finanziert, gefordert wird. Bitte helft/ helfen Sie mit,
das zu bewerkstelligen!
Es ist auch möglich, eigene „Arbeits- und Reinigungsstunden“ mit einem Gegen-
wert in Mindestlohnhöhe anrechnen zu lassen.
Genauere Informationen dazu gern auf Nachfrage bei den Mitarbeiterinnen im
Treff.

Vielen Dank und wir sehen uns!

Impressum
Herausgeber – Ortsvorsteher Falk Ulbrich, Ortschaftsrat Telefon 0 37 209
/6640 · Fax 66418, Für die Beiträge aus den Vereinen sind die jeweiligen Auto-
ren verantwortlich im Sinne des Presserechts. 
Verlag, Redaktion, Anzeigen und Vertrieb – RIEDEL GmbH & Co. KG, Verlag für
Kommunal- und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-Str.
1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, (Gewerbegebiet), Telefon 037208/876-0;
Fax 037208/876298, Anzeigentelefon: 037208/876200, Mail: einsiedel@
riedel-verlag.de, Auflage: 1583 Expl. (bewerbbare Haushalte - Quelle: Deutsche Post)
Der Einsiedler Anzeiger erscheint 2-monatlich kostenlos für alle Haushalte der
Ortschaft Einsiedel als Mitnahmezeitung. Er liegt in den im Anzeiger veröffent-
lichten Mitnahmestellen mit insgesamt 1583 Expl. aus.

Anzeige(n)
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Kirchgemeinde

Sonntag, 14. April 
10:00 Uhr             Gottesdienst mit Thomas Steinlein

Gründonnerstag, 18. April
19:30 Uhr             Tischabendmahl im Kantorat in Einsiedel

Karfreitag, 19. April
10:00 Uhr             Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Berbsidorf
14:00 Uhr             Andacht zur Sterbestunde Jesu in Einsiedel

Ostersonntag, 21. April
06:00Uhr             Auferstehungsandacht mit dem Posaunenchor in Einsiedel, 
                               anschließend Osterfrühstück im Kantorat
10:00 Uhr             Festlicher Ostergottesdienst in Berbisdorf

Ostermontag, 22. April
Gemeinsamer Gottesdienst mit Lobpreis, Segnungsangebot und Kindergottes-
dienst mit anschließendem Osterfeuer und Gegrilltem

Samstag, 27. April
18:00 Uhr             Musik zum Wochenausklang mit dem 
                               Flötenkreis Einsiedel-Reichenhain

Sonntag, 28. April
08:30 Uhr            Gottesdienst in Einsiedel 

Sonntag, 5. Mai
10:00 Uhr             Gottesdienst zur Konfirmation in Einsiedel

Sonntag, 12. Mai
10:00 Uhr             Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Berbisdorf

Sonntag, 19. Mai
10:00 Uhr             Gemeinsamer Singe-Gottesdienst in Einsiedel

Samstag, 25. Mai 
18:00 Uhr             Musik zum Wochen-
                               ausklang mit Orgel 
                               und Geige in Berbis-
                               dorf

Sonntag, 26. Mai
10:00 Uhr             Lobpreisgottesdienst 
                               „Gott erleben“ in 
                               Einsiedel

Donnerstag – Himmelfahrt – 30. Mai
10:00 Uhr             Gemeinsamer Gottes-
                               dienst in Berbisdorf

Sonntag, 2. Juni
10:00 Uhr             Gottesdienst mit
                               Jubelkonfirmation in 
                               Einsiedel

Pfingstsonntag, 9. Juni
10:00 Uhr             Gottesdienst mit Heili-
                               gem Abendmahl in 
                               Berbisdorf

Pfingstmontag, 10. Juni
10:00 Uhr             Gemeinsamer Wald-
                               gottesdienst am 
                               Wassertretbecken mit 
                               anschließendem 
                               Imbiss

Veranstaltungen der Kirchgemeinde
Einsiedel mit Erfenschlag & Berbisdorf

Ambrosia Bestattungen

0371 850410
Inhaber Frank Blumstein | Chemnitzer Existenzgründer

Wir sind Tag und Nacht persönlich für Sie da. 
Zwickauer Straße 235 | www.ambrosia-bestattungen.de | info@ambrosia-bestattungen.de

Wenn der Mensch den Menschen braucht …

R

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlier en,
aber es tut gut zu erfahr en, wie viele ihn gern hatten

Für die überwältigende Anteilnahme durch Wort, Schrift,
Blumen und Geldzuwendungen, möchten wir uns bei
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, ehemaligen
Kollegen sowie der „SV Viktoria 03 Einsiedel“
herzlichst bedanken.

Besonders möchten wir dem Bestattungsunternehmen
ANTEA in Einsiedel für die würdevolle Unterstützung
danken.

In stiller Trauer
Ehefrau Karin
im Namen der Familie

Einsiedel im März 2019

Fleischermeister i. R.

Günter

Hof fmann

* 2. Januar 1934
† 10. Februar 2019

Danksagung

.
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Sicherheit für 

Fahranfänger.

Begleitet Fahren – ohne Extrakosten!

Kfz-Versicherung

Einsiedler Hauptstr. 30 A, 09123 Chemnitz

Tel 037209 814670, Fax 037209 814675

andreas.lenk@ergo.de

www.andreas-lenk.ergo.de

Generalagentur
Andreas Lenk

UNSER AKTUELLES ANGEBOT:
Frühjahrscheck 14,99 Euro 

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO

zzgl.
Material

CAR SERVICE

Wir sind ein mittelständischer Elektro-Handwerksbetrieb. Unsere Kernkompe-
tenzen liegen im Elektro-Anlagenbau, Schaltanlagenbau, der Verkehrslenk -
technik & in unserem Dienstleistungszentrum / 24h-Service. 

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir (m/w/d) 

Mechatroniker, Obermonteur,
Kundendienst-/Servicemonteur 

Wir bieten Ihnen eine unbefristete, dauerhafte Anstellung in einem jungen Team,
zahlreiche Weiterbildungsmöglichkeiten sowie eine Vergütung nach Tarif. Span-
nende und abwechslungsreiche Tätigkeiten in Klein- und Großbauprojekten
 warten auf Sie.

Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder per E-Mail: Elektro Vieweg
GmbH & Co. KG | Frau Müller | Kemtauer Straße 1 | 09123 Chemnitz
E-Mail: firma@elektro-vieweg.de | Telefon: +49 (3 72 09) 6 82 11
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Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➔  Metallbau Schindler GmbH
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Fa. LST Chemnitz GmbH Fachbetrieb der Innung SHK

Paul-Gruner-Straße 12b • 09120 Chemnitz • www.LST-Chemnitz.de

Wir, ein Unternehmen der TGA-Branche, 
bieten unbefristete Festeinstellungen 

bzw. Lehrstellen für 
Sanitär-, Heizungs-, Lüftungs- und 

bauleitende Monteure (m/w), 
Wartungs- und Servicetechniker (m/w)

Hauptstraße 92 • 09387 Jahnsdorf
Tel.: 0371/278070 • info@ra-jup.de
www.raumausstattung-jup.de

AKTIONSWOCHEN
bis 31. Mai 2019

Markisen • Terrassendächer • Gardinen • Insektenschutz

Sichern Sie sich

 Ihren lukrativen

Preisvorteil.

MIT SICHERHEIT IN ARBEIT

ARGUS Sicherheitsservice GmbH
Saydaer Straße 21 · 09125 Chemnitz · Tel. 037209/699260

www.argussecurity.de · info@argussecurity.de

Suchen qualifiziertes Bewachungspersonal –
auch Quereinsteiger

Wir bieten dazu Modulare Ausbildung mit Jobgarantie.
Förderung durch das Arbeitsamt möglich.

Beutenbergstr. 26
09127 Chemnitz/Euba
Tel. 0371 / 736 34

Lackierbetrieb Groß
• Lackier- und

Karosseriearbeiten

• Dellenentfernung
ohne Lack

• SPOT REPAIR

Anzeige(n)
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GmbH

ungarisc
he und erzgebirgische SpezialitätenWir wünschen 

all unseren Kunden und

Mitarbeitern ein 

frohes Osterfest.

Anzeige(n)
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